
16. März 2017 
 

Vom Hochmoor Rothenthurm ins Säuliamt 
 

 
 

Eine „Fast-Marathon-Wanderung“ durch drei Kantone 
 

Heute war Thomas alleine auf einer REKO-Tour 
 
 
Outdoor-Events (Einfache Genusswanderungen, Bergtouren, Schneeschuh-Touren, 
Distanzmärsche, Mehrtages-Touren und Nachtwanderungen werden auf der Seite der 
Facebook-Gruppe «Wanderfreaks Schweiz» ausgeschrieben und dokumentiert. 
 

Für die „Facebook-Abstinenten“ gibt es auf http://www.hrm-auer.ch/wanderfreaks/index.htm  eine 
neutrale Info-Seite über unsere Aktivitäten, auf welcher nicht nur auf kommende Events 
hingewiesen wird, sondern auch sämtliche bisherigen Wanderberichte chronologisch 
gelistet und verlinkt sind. 

http://www.facebook.com/groups/wanderfreaks/


 

 
 

Um 09:15Uhr starte ich beim Bahnhof Rothenthurm 
 

 
 

Im Gegenlicht ist das Rothenthurmer Wahrzeichen nicht mehr ganz so rot ;-) 
 



 

Im bald erreichten Rothethurmer Hochmoor folge ich der Markierung St. Jost und... 
 

 
 

...überquere die hier noch still fliessende Biber 
 

Tiefblick im ersten Aufstieg nach St.Jost auf das Hochmoor: 
 

 
 

In der Bildmitte oben „güxelt“ der Etzel hervor 
 



 

Weiher-Idyll mit prächtigem Panorama in der Nähe von Alosen: 
 

 
 

 
 

Die ehemalige Einsiedelei St. Jost liegt auf 1150 m Höhe in einer aussichtsreichen Lichtung: 
 

 
 

Ideal für einen Eremiten-Wanderer für eine erste Rast ;-) 
 



 

Nach einer kurzen Wald-Querung ein Tiefblick auf den Raten: 
 

 
 

In der Bildmitte oben das Berg-Restaurant Gottschalkenberg 
 

Im Aufstieg zum Gottschalkenberg kommen zwei bekannte Innerschweizer ins Blickfeld: 
 

 
 

Die Rigi und der Pilatus grüssen aus der Ferne, rechts der Bildmitte „etwas“ Ägerisee 
 



 

Etwas oberhalb des Gottschalkenbergs liegt der Aussichtspunkt Bellevue (1163 m): 
 

 
 

Blick nach Nordosten: Der Hochnebel liefert noch Rückzugs-Gefechte 
 

Der Blick gegen Süden entschädigt: 
 

 
 

Toller Weitblick auf das Alpen-Panorama 
 



 

Gezoomte Ansichten aus der Bellevue-Perspektive: 
 

 
 

Rechts aussen das Duo Drus- & Forsberg, links davon Bös Fulen, davor die Silberen und... 
 

...das Glärnisch-Massiv in der Bildmitte: 
 

 
 

 
 



 

Vom Bellevue folgt ein 400m-Abstieg hinunter ins... 
 

 
 

 
...beschauliche Finstersee, an dessen nordwestlichem Ortsende in Bijou dieser Route zum... 

 
 

 
 

...Verweilen einlädt: Der idyllische Wilersee 
 



 

Das weitere Wegstück nach Neuheim führt durch eine Moränenhügel-Landschaft, welche für... 
 

 
 

...diese Region bekannt ist: Auf fast jedem der Hügel thront eine Linde 
 

Nahe von Neuheim ein ungewohnter Blick auf einen bekannten Hügelzug: 
 

 
 

In der Bildmitte das Süd-Ende der Albiskette, auf halber Höhe das Restaurant Schweikhof 
 



 

Nach der Unterquerung der Schnellstrasse Baar – Sihlbrugg betrete ich Zürcher Boden: 
 

 
 

Aufstieg zum Ebertswiler Weiler Rüteli 
 

Auf nicht-markiertem Weg folge ich einem Bach parallel zur Albiskette und... 
 

 
 

...erreiche die Höhe von Hausen am Albis 
 



 

Ab der ARA Hausen folge ich dem Wasserlauf der noch jungen Jonen... 
 

 
 

 
...und erreiche via Rifferswil dessen Ortsteil Herferswil, von welchem... 

 
 

 
 

...das schöne Wegstück durch das obere Jonental bis nach Affoltern m Albis folgt 
 



 

In Affoltern am Albis überquere ich letztmals die Jonen und stehe 25 Minuten später... 
 

 
 

...vor meiner Haustüre: Eine Wanderung durch schöne Landschaften ist zu Ende. 
 
Fazit dieser Wanderung: Diese Route werde ich nie in der beschriebenen Form ausschreiben! 
Aus dem simplen Grund, weil der Hartbelag-Anteil auf dem Wegstück von Finstersee bis Neuheim 
mindestens (geschätzte) 80% beträgt! Eine Alternative wäre, nach Finstersee ins Sihltal 
abzuzweigen und nach der Finstersee-Brücke entweder via Hütten und den Hüttensee nach 
Samstgern oder via den Sihlsprung nach Schönenberg zu wandern. Diese Alternativen würden 
denn auch die Streckenlänge auf das Mass einer erträglichen Tages-Wanderung reduzieren.   
 

Herzliche Grüsse 
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